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PALDAU

Anhängermit
Schweinenkippteum
Kurz nach sieben Uhr in der
Früh, wurde die Feuerwehr
Kohlberg am gestrigen Diens-
tag zu einem tierischen Einsatz
gerufen. Ein Traktor mit einem
mit Schweinen beladenen An-
hänger war in Kohlberg (Ge-
meinde Paldau) aus Richtung
Krenneck kommend unter-
wegs. Im Bereich der Einmün-
dung der Gemeindestraße in
die L250 kippte der Anhänger
aus ungeklärter Ursache um.
Der Fahrer des Traktors sowie
die Tiere selbst kamen bei dem
Zwischenfall mit dem Schre-
ckendavon.DieFeuerwehr fing
in der Folge einige ausgebüxte
Schweine wieder ein. Der An-
hänger wurde von den Einsatz-
kräften mit Hilfe eines Laders
wieder aufgerichtet.

WAS, WANN, WO?
Die wichtigsten Termine

Ausstellung der Klasse für Transmediale
Kunst, Brigitte Kowanz. KS Room, Meier-
hof, 10 bis 18 Uhr.
MURECK. Blutspendeaktion. Landesbe-
rufsschule, 14.30 bis 19 Uhr.
NEUMARKT/R. Geführte Wanderung. Le-
bensraumWasser und Wald. Treffpunkt
GH Holzmann, 13.30 Uhr.
RAABAU.Mütter/Elternberatung. An-
meldungerforderlich.AußenstelleMEB–
Dorfhaus, 9 bis 11 Uhr.
ST. STEFAN/R. Vortrag. Ermutigen, statt
kritisierenmit Silke Grangl, Psychologin,
Ermutigungstrainerin für Kinder und Ju-
gendliche, Pädagogin, Mototherapeutin.
Pfarrzentrum, 19 Uhr.
STRADEN. Ausstellung. „Neue Arbeiten“
von Helmut Hable. Eintritt frei. Galerie
KiWK, 9 bis 18 Uhr.

CORONA: WIE VERHALTE ICH
MICH RICHTIG?
Wenn Sie bei Ihnen Erkältungssympto-
me bemerken, dann gilt zunächst: zu
Hause bleiben und Kontakte zu Mitmen-
schenmeiden! Tritt zusätzlich Fieber auf
oder verschlechtert sich der Zustand,
dann sollte dasGesundheitstelefon 1450
angerufen werden. Bei allgemeinen Fra-
gen wählen Sie bitte die Infoline Corona-
virus der AGES: Tel. 0800 555 621.
Die Nummer 1450 ist für Menschen mit
Beschwerden. Es gilt: Zuerst immer tele-
fonischanfragen,niemals selbstständig
mit einem Corona-Verdacht in Arztpra-
xis oder Krankenhaus gehen!

MITTWOCH, 30. 9.
BAD RADKERSBURG.Museumsführung.
Museum im alten Zeughaus, 15 Uhr.
BAD RADKERSBURG. Begleitete Radtour
mit Rad-Guides - „Antennen-Tour“. Ach-
tung: Helmpflicht! Keine Teilnahmege-
bühr! Treffpunkt Gästeinfo, 16.30 Uhr.
BAD RADKERSBURG. Hilfslinien. Eine
Ausstellung über 24-Stunden-Betreu-
ungskräftemitdemSchwerpunktaufdie
slowenisch-steirische Arbeitsmigration.
Pavelhaus, 13.30 bis 18.30 Uhr.
GNAS. Ausstellung. Kunst Fenster #5. Die
Malerei von UteMüller wird nicht wie üb-
lich an dieWand gehängt, sondern bean-
sprucht gleich einer Skulptur den ge-
samtenRaum.Marktplatz, 10bis 13und 17
bis 21 Uhr.
HEILIGENKREUZ/W.Workshop. Ihr Ge-
hirn kannmehr als Sie denkenmit Domi-
nik Dobaj (Gehirn- und Gedächtnistrai-
ner). Übungen, Tricks und spannende In-
puts. Bequeme Kleidung, Trinkflasche
und Turnschuhe mitbringen. Karten Tel.
0676-36 77 124. Kultur- und Pfarrzentrum,
19 Uhr.
KORNBERG. Ausstellung. Hunger 2020
auf Köche von Peter Troißinger. Galerie
Schloss Kornberg, 11 bis 18 Uhr.
KORNBERG. Ausstellung. Die kleineWelt
der großen Schlösser und Sonderausstel-
lung „Eine Welt aus LEGO®“. 15 Modelle
und zwei historische Schlachten. Meier-
hof, 11 bis 17 Uhr.
KORNBERG. Ausstellung. Overstrained.

MARKT
TAGE

… ein wenig anders
FREITAG 2.10. und
SAMSTAG 3.10.

8322 Studenzen 118, Telefon: 03115-2560, www.hiebaum.at
Fr. 2. Oktober: 9–18 Uhr, Sa. 3. Oktober: 9–16 Uhr

TRACHTEN-SCHNÄPPCHEN
ABVERKAUF!Reststücke,

Auslaufmodelle,
2. Wahl-Artikel
zu einmaligen
Tiefpreisen!

Auf die
Einhaltung der

geltenden
COVID-

Bestimmungen
wird geachtet.



Bluttommerl mit saurer Suppe
Am Mo.05. u. Di 06.Okt.
durchgehend von 10-
20Uhr. Ab 10.Okt. star-
ten wir mit unseren
Wildwochen. Gh.Kir-
chenwirt/Paldau
Tel.: 0664 86 61 226
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TOPAKTUELL UND GARANTIERT REGIONAL

Veranstaltungen & Kulinarik

+a(arett mit ,osea 'ats&"iller
*osea %atschiller ist mit dem Programm
!+in neuer Mensch! au" de $uche nach der
neuen (ormalit't. *osea %atschiller erhielt
den )sterreichischen Kabarett&reis 2020
und ist bekannt aus der
$endereihe !Kabarett im #urm!.
)".* 01.10.20* -0=8e$: 0.1++(2.0.0
1':.0 19= -le7$e= -6l86=:00l 5e9=7$;

Südost & Süd | 29
Kleine Zeitung
Mittwoch, 30. September 2020

BAD RADKERSBURG

UNESCO
verlieh
Urkunden
In einem feierlichen
Festakt hat Miguel
Clüsener-Godt, Direk-
tor der Abteilung für
Ökologische und Erd-
wissenschaften der
UNESCO gestern offi-
ziell die Urkunden an
die Bürgermeister der
vier Biosphärenpark-
Gemeinden Karl Laut-
ner (Bad Radkers-
burg), Anton Vukan
(Mureck), Dietmar
Tschiggerl (Halben-
rain) undWerner
Grassl (ehemalige Ge-
meindeMurfeld) im
Zehnerhaus in Bad
Radkersburg über-
reicht. 2019 wurde die
Region „Unteres Mur-
tal“ von der Unesco ja
offiziell zumBiosphä-
renpark erklärt. EW

FEHRING

Familie Berghofer ist ver-
zweifelt. Am helllichten

Tag ist vor wenigen Tagen der
Fuchswallach „Iwan“ von der
Koppel verschwunden. Seit-
her fehlt von dem 31-jährigen
Pferdesenior jede Spur.
Das Verschwinden des Tie-

res ist jedenfallsmysteriös.An
einen Diebstahl glaubt die Fa-
milie nicht wirklich. Einer-
seits, weil das Areal auf dem
sich die Pferde aufhalten, gut
einsehbar ist. Andererseits,
weil Iwan mit einem jungen
Pferdekumpel auf derWeide
war,dereinenmöglichenDieb
wohl mehr interessiert hätte,
als der greise „Iwan“.
Fakt ist: Am 24. September

um 16.30 Uhr wurde die Fami-
lie hellhörig, weil das zweite
Pferd, mit dem Iwan immer

auf der Koppel war, plötzlich
völlig aufgeregt umherlief,
weil sein Kumpel weg war.
Von Iwan fanden die Besitzer
nur mehr sein Halfter. Jetzt
mutmaßt die Familie, dass der
Pferdesenior
einen leichten
Schlaganfall er-
litten haben
könnte und in
seiner Verwir-
rung unter der
Koppelabgren-
zung durchge-
rutscht und
weggelaufen
sein könnte.
Tagelange Suchaktionen -

sogar mit Drohne und Spür-
hund – haben nichts gebracht.
Hinweise sind unterTel. 0664-
22 69 199 erbeten. B. Kuzmicki

Pferdesenior verschwunden

Iwan ist spurlos verschwunden

LAAFELD

Neue Ausstellung
Im Pavelhaus in Laafeld widmet sich die
neue Ausstellung „Hilfslinien“, die noch
bis 5. Februar zu sehen ist, demLeben von
24-Stunden-Betreuungskräften zwischen
der Steiermark und Slowenien. Hörstatio-
nen, Texte und Zeichnungen geben Ein-
blick in den Alltag der Berufsgruppe.


